
Digitale Welten: Wie Erwachsene das Mediennutzungsverhalten von 
Jugendlichen verstehen und unterstützen können 

 

Medien sind mittlerweile unser ständiger (un)bewusster Begleiter. Es wird getextet, gelikt und 
gepostet, man setzt sich selbst in Szene und teilt seinen Alltag mit der ganzen Welt. 
Mittendrin: Kinder und Jugendliche, die in dieser digitalen Welt leben, aufwachsen und 
deren digitale Existenz immer mehr mit der realen verschmilzt. Am Familientisch sitzen 
schon lange nicht mehr nur unsere Kinder, sondern gleichzeitig auch ihr digitaler Begleiter – 
die Folgen sind weitreichend und betreffen das gesamte Familiensystem. 

Instagram, TikTok, YouTube und Co. sind die stundenlangen Begleiter, Zeitvertreiber und 
neuen Freunde unserer Kinder.  

Digitale Medien lassen sich aus dem Alltag unserer Kinder und Jugendlichen nicht mehr 
wegdenken und auch nicht verbieten.  

Umso wichtiger ist es als Eltern und Fachkräfte ein Verständnis zu „Risiken und 
Nebenwirkungen“ von Medienkonsum zu entwickeln und Kompetenzen im Umgang mit 
Medien zu erlangen, um unsere Kinder gezielt zu schützen und im Umgang mit Medien 
kompetent begleiten zu können.  

Wissen Sie, was der aktuelle „Trend“ ist, welche (auch problematischen, oft unfreiwilligen) 
Inhalte ihr Kind täglich konsumiert und welche Challenges gerade auf TikTok stattfinden?  

Fundiertes Wissen über aktuelle Trends, Challenges und Entwicklungen ermöglicht es Ihnen 
mit Ihren Kindern Schritt halten zu können, denn vielen Erwachsenen / Eltern ist nicht 
bewusst, was in deutschen Kinderzimmern vor sich geht. 



In dieser Abendveranstaltung erhalten Sie Einblicke zu Entwicklungen auf Social Media und 
zur Funktionsweise von Algorithmen und wie Sie mit diesem Wissen den aktuellen 
Entwicklungen und Herausforderungen auf Social Media gegenüber Kindern und 
Jugendlichen begegnen und die junge Generation und deren Umgang mit den digitalen 
Medien unterstützen können.  

 

Donnerstag, 16.11.2023 
Ort: Gymnasium Freyung, St.-Gunther-Str. 52, 94078 Freyung 
Uhrzeit: 19 – 21 Uhr 
 
Der Besuch der Veranstaltung ist kostenlos und ohne Anmeldung möglich. 
 
 
Zu den Dozentinnen:  

Kerstin Marhold-Achatz ist Sozialpädagogin, Supervisorin, Dozentin und systemische 
Familientherapeutin mit jahrelanger Erfahrung im Bereich der 
Entwicklungsbesonderheiten von Heranwachsenden.  

 

Sarah Marhold studierte Medien und Kommunikation, ist Dozentin für 
Mediengestaltung und beschäftigt sich als selbstständige Brand- und Webdesignerin 
mit Algorithmen und Social Media. 

 

Veranstalter: 

 


